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1.  Datum der Veranstaltung 

30.09.-05.10.2025 

 

2. Zulassungsbedingungen des IPC/BWF 

Website BWF 

Regulation for Para Badminton World and Continental Championships 

 

Offizielle Ausschreibung folgt 

 

Quotenplatzbestimmungen: 

Siehe BWC Calendar 

 

Eligibility (Qualifikationsvoraussetzungen): 

Siehe BWC Calendar 

 

3. Selektionen 

 

3.1 Allgemeines 

Die „Leistungsrichtlinien für WM-Selektionskonzepte“ bilden die Grundlage für die 

Ausarbeitung der Selektionskonzepte. A-Limiten sind so festzulegen, dass an der WM eine 

Platzierung im ersten Ranglistendrittel, mindestens aber eine Top-10-Rangierung zu erwarten 

ist. Die B-Limiten sollen dem Niveau einer Platzierung in der ersten Hälfte entsprechen. 

 

An den Selektionswettkämpfen muss der Beweis erbracht werden, auf einen Termin hin 

optimale Leistungen planen und erbringen zu können. Das Erreichen einer A- oder B-Limite ist 

die Grundanforderung, um vom Trainer für eine Selektion vorgeschlagen zu werden.  

 

Die Fachkommission Sport von Swiss Paralympic (FAKO) trifft den Selektionsentscheid. Dieser 

wird von der Selektionskommission von Swiss Paralympic, bestehend aus dem Präsidenten, 

https://corporate.bwfbadminton.com/para-badminton/
https://extranet.bwf.sport/docs/document-system/81/1466/1471/Section%205.5.6%20-%20Regulations%20for%20PB%20WCC%20-%2013%20November%202022%20V2.0.pdf
https://corporate.bwfbadminton.com/para-badminton/calendar/
https://corporate.bwfbadminton.com/para-badminton/calendar/
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dem Vizepräsidenten und der Generalsekretärin, hinsichtlich der formalen Einhaltung des 

Selektionskonzeptes geprüft. 

 

3.2 Selektionszeitraum 

Alle Wettkämpfe, die in der nachfolgenden Periode bestimmt werden und von den 

Verbänden beschickt werden, dienen dem Nationaltrainer zur Beurteilung und Begründung 

des Selektionsantrages an die FAKO von Swiss Paralympic: 

21.01.2025 – 26.07.2025 

 

Selektionswettkämpfe 

Die folgenden Selektionswettkämpfe gelten als Grundlage für die Erreichung der 

Selektionskriterien: 

 

21.-26.01.2025 Egypt Para Badminton International 2025 Cairo EGY Level 2 

04.-09.03.2025 Spanish Para Badminton International 2025 Vitoria ESP Level 2 

11.-16.03.2025 Spanish Para Badminton International 2025 Toledo ESP Level 1 

06.-11.05.2025 Dubai Para Badminton International 2025 Dubai UAE Level 2 

13.-18.05.2025 Bahrain Para Badminton International 2025 Manama BRN Level 2 

10.-15.06.2025 Thailand Para Badminton International 2025 N. Ratchasima THA Level 2 

22.-26.07.2025 4 Nations Para Badminton International 2025 Cardiff GB Level 1 

 

3.3 Selektionskriterien 

Hauptkriterien: Es gelten folgende Leistungsanforderungen: 

A-Limite:  

Bei Grade 2 Level 2 Turnieren: 

6-8 Teilnehmer*innen    Finale 

9-17 Teilnehmer*innen   Halbfinale 

Über 17 Teilnehmer*innen  Viertelfinale 

 

Bei Grade 2 Level 1 Turnieren: 

6 Teilnehmer*innen    Finale 

7-12 Teilnehmer*innen   Halbfinale 

 

B-Limite:  

• Rangierung in den Top 10 im World Ranking (pro Klasse, nationenbereinigt nach 

Europa) 

und 

• Teilnahme an mind. 2 der 6 Selektionswettkämpfen. 

 

Dabei ist die Rangierung im Einzel, im Damen-/Herrendoppel sowie im Mixed 

ausschlaggebend. Eine Selektion für die EM ist nur über die Resultate im Einzel oder in einer 

Schweizer Doppel-Paarung möglich. Werden die Selektionskriterien über das Einzel erreicht, so 

kann die Athlet*in auch in den Doppel Disziplinen gemeldet werden. 
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Für alle Turniere gilt: Für die Erreichung der Limiten zählen nur Turniere mit mindestens sechs 

Teilnehmenden/Paarungen. Falls den Athlet*innen ungenügend Wettkämpfe mit sechs 

Teilnehmende/Paarungen zur Verfügung stehen, können entweder die Resultate trotz 

ungenügender Beteiligungen hinzugezogen werden oder es können andere 

Beurteilungskriterien für die Leistungsbewertung verwendet werden. Damit soll insbesondere 

der Leistungsstand im Vergleich mit der Weltspitze beurteilt werden können. 

 

Ist mindestens eine B-Limite erreicht, wird zusätzlich das Trainer*innenurteil in Betracht 

gezogen. Dieses umfasst folgende Kriterien: 

1. Formkurve 

2. Gesundheit 

3. Potential für eine Medaille nach nationenbereinigter Rangliste 

4. Zukunftspotential 

 

Die Erfüllung der Selektionskriterien stellt eine notwendige aber keine hinreichende Voraus-

setzung für eine Selektion dar.  

 

Trainerurteil 

Ist mindestens eine B-Limite erreicht, wird zusätzlich der Trainer*innenurteil in Betracht 

gezogen. Dieses umfasst folgende Kriterien:  

1. Formkurve 

2. Gesundheit 

3. Potential für eine Medaille nach nationenbereinigter Rangliste 

4. Zukunftspotential  

 

Athlet*innen können, wenn sinnvoll, auch vorzeitig selektioniert werden. 

 

3.4 Medizinal Klausel 

Für Athlet*innen mit erwiesenem Medaillenpotential kann aus medizinischen Gründen eine 

Sonderregelung getroffen werden. 

Der medizinische Nachweis muss unmittelbar nach Krankheits- oder Verletzungsbeginn 

erfolgen. Der/die Nationaltrainer*in macht der FAKO Swiss Paralympic gleichzeitig einen 

Vorschlag für entsprechende Alternativwettkämpfe oder Beurteilungsmöglichkeiten. 

 

3.5 Taktische Selektion  

Ein*e Athlet*in kann aus taktischen Gründen zur Selektion vorgeschlagen werden.  

 

Starts in Disziplinen, in welchen die Selektionskriterien nicht erreicht wurden, sind aus 

taktischen Gründen möglich, sofern der MQS in dieser Disziplin erfüllt ist.  
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4.  Kommunikation 

Der/die Nationaltrainer*in stellt sicher, dass der involvierte Athlet*innen und Trainer*innen das 

Selektionskonzept gesehen und gelesen haben. 

 

Der/die Nationaltrainer*in reicht den Selektionsantrag zuhanden von RSS/PluSport ein. 

RSS/PluSport leitet die Anträge an die FAKO weiter. Dies gilt auch bei nachträglichen 

Änderungen am Selektionskonzept. 

 

Die FAKO trifft einen Selektionsentscheid und reicht diesen zuhanden der 

Selektionskommission von Swiss Paralympic ein. Der endgültige Entscheid über die Selektion 

fällt die Selektionskommission. 

 

Swiss Paralympic informiert den/die Nationaltrainer*in mündlich über den endgültigen 

Entscheid. Diese*r hat die Aufgabe der betroffene Athlet*innen, auch bei einem negativen 

Entscheid, umgehend telefonisch zu orientieren. Sobald diese erste Kommunikationsphase 

abgeschlossen ist, werden alle Athlet*innen von Swiss Paralympic auch noch schriftlich über 

den Entscheid informiert.  

 

Kandidat*innen, die gar nie in die engere Auswahl gekommen sind, werden direkt und nur 

vom/von der Nationaltrainer*in informiert. Erst nachdem alle Athlet*innen und 

Delegationsmitglieder über den Entscheid informiert worden sind, orientiert Swiss Paralympic 

die Öffentlichkeit mit einer Medienmitteilung.  

 

5. Termine 

Abgabe Selektionsantrag durch den/die Nationaltrainer*in:  29.07.2025 

Offizielles Selektionsdatum durch Swiss Paralympic:    31.07.2025 

 

 

 

FAKO 

SWISS PARALYMPIC  

 

 

 
 

Conchita Jäger Andreas Heiniger   i.V. Christof Baer  

 

 

 

 

 

 



 

 
Seite 5/5 

 

 

Nationaltrainer RSS      Nationaltrainer PluSport  

 

            

 

 

 

Marc Lutz           Patrick Meili 

 

 

Ittigen, 31.03.2025 


